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Sonntag M S 2. Marz 1851.

Bekanntmachung.

An 

sämmtliche Stiftungsverwaltungen des Landge­

richts-Bezirkes.

Die Sicherung und Ablösung 
der auf Zedenten ruhenden 

— kirchlichen Baulast betreffend.
Zur Sicherung der auf Zedenten ruhenden kirch­

lichen Baulast ergeht hiemit an sämmtliche Stiflungover- 
waltungen des Lankgerichtsbezirkes die Aufforderung, 
in tdunlicher Balde und ebne den etwa zur Ausschrei­
bung kommenden gerichtlichen Anmeldungs-Termin 
abzuwarten, die Rechte der Stiftang gegen den Zehent- 
besiper bei dem zuständigen Gerichte geltend zu machen, 
und auf Grund des §. 34 des Ablösungsgesep vom 
4. Juni 1818 die gerichtliche Deponirung der Ab- 
lösungokapitalien oder Ablösungsschuldbriese ,zu ver­
langen, für den Fall aber, daß daö ZehentablösungS- 
Derfahren noch nicht eingeleitct wäre, die vorläufige 
Vormerkung der Dispositionsbeschränkung bezüglich 
des Zehents, vielmehr bezüglich seines künftigen Sur­
rogats im Hypothekenbuche, wenn eine solche Vormer­
kung gesetzlich begründet werden kann, zu beantragen.

Aichach den 15. Jänner 1851.

Königliches bayer. Landgericht. 

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g.

Magistrat Aichach gegen 
Jos. Wilhem, Gütler 
in Ober-Wiitelsbach 

pct. steh.

Montag den 10. März 1851 

Vormittags 10 Uhr

werden in Oberwittelöbach durch eine landgerichtliche 
Commission nachstehende Viehstücke gegen sogleich baare 
Bezahlung an den Meistbietenden öffentlich versteigert, 
als:

2 rothe Ochsen im Werthe zu 60 fl.
2 rotbe Kühe im Werthe zu 30 fl.
2 einjährige rotbe Kälber im Werthe zu 14 fl. 

Aichach den 13. Februar 1851.
Königliches bayer. Landgericht. 

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g.

Aus Andringen eines HypotbekglaubigerS wird 
das Anwesen der Johann Scheucher'schen Gütlers- 
Ebeleute zu Oberbernbach dem öffentlichen Verkaufe 
unterstellt. Dieses Anwesen besteht auö dem Wohn­
baus nebst Stadl und Stall unter einem Dache, dem 
Backofen und Psründhause zu 17 Dez. 9 Dez. Kraut- 
garten, 3 Tagw. 79 Dez. Aecker, 1 Tagw. 13 Dez-
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Wiesen, 8 Tagw. 8 Dez. Waldungen. Dieses An­
wesen Hal laut landgerichtlich<r Schätzung vom 18. 
Februar l. Iö. einen Werth von 1340 fl.

Auf demselben ruhen Herbergsrechte nebst einen ZU» 
reichenden Austrag im Anschlag zu jährlich 20 fl.

Termin zur Versteigerung ist auf
Montag vcn 14. April 1851 

Vormittags io Uhr

im WirthShause zu Oberbernbach anberaumt, wozu 
Creigerungslustige mit dem Bemerken geladen werden, 
daß ter Hinschlag nach §. 64 des HypotbekengesetzeS 
vorbehaltlich der Bestimmungen der §§. 98—101 des 
PrrzeßgeseyeS vom 17. November 1837 erfolgt.

Dem Gerichte unbekannte Steigerunslustige haben 
sich über Leumunds - nnd Vermögensverhaltniße durch 
legale Zeugnisse auszuweisen.

Aichach den IS. Februar 1851.
Königliches bayer. Landgericht. 

W i m m e r.

Aufforderung.

An
den Magistrat der Stadt Aichach und die sämmt­

lichen Gemeinden-Verwaltungcn.

Die Herstellung der Wege 
betr.

Wegen des im verflossenen Herbste schon sehr 
frübe eingetretenen schlechten Wetters ist im Land- 
gerichtsbezirke für die Herstellung der Wege im All­
gemeinen wenig und in vielen Gemeinden gar nichts 
geschehen und es ist daher höchst nothwendig, daß nun 
mit dem Eiutntte günstiger Witterung unverzüglich 
alle Wege im entsprechenden Zustand hergestellt werden.

Indem man sonach alle Gemeinden beauftragt, 
sogleich wie eS die Witterung erlaubt mit der Her­
stellung der Wege zu beginnen, werden dieselben ins­
besondere angewiesen:

1. für die Ausmittelung eines guten Materials 
Sorge zu tragen;

2. den Wegen allenthalben die nöthige Breite zu 
geben und deßhalb die Uebergrjffe der Angrenzer 
in die gehörigen Schranken zurückzuweisen;

3. an den Wegen wenigstens auf einer Seite Gra­
ben in entsprechender Tiefe zu ziehen;

4. die Brücken und Durchlässe auSzubenern und 
wo es nöthig ist, ueue herzustellen.

5. auch auf die Wölbung der Strassen behufö des 
Waflerablaufenö Bedacht zu nehmen.

Bis zum
20. April

haben die Vorsteher bei Vermeidung einer Ordnungs­
strafe von 1 fl. 30 kr. über den Vollzug Anzeige zu 
erstatten.

Dabei bleilck unverhalten, daß geben alle Ge­
meinden, welche ihre Wege nicht so Herstellen, wie sie 
nach den Local-Verbältnissen ebne Ueberbürdung her- 
gestellt werden können, unuachsichtlich die Erekution 
eintritt.

Aichach den 19. Februar 1851.
Königliches bayer. Landgericht.

Wimmer.

H o l z v e r st e i g c r u n g.
Am

Mittwoch den 5. März 1851
Vormittags 9 Uhr 

werden in Blumenthal
80 Klafter dürreö Stockbolz,

150 „ Fichtenschcitholz,
40 Panbien Pauschbolz 

an di« Meistbietenden öffentlich versteigert.
Sämmtliches Holzmaterial befindet sich in der 

Waldung bei Blumenthal.
Der herrschaftliche Förster Kammelmaier in 

Blumenthal wird auf Verlangen das Holz verzeigen.
Kaufsliebbaber werden mit dem Bemetten ein­

geladen, daß die Kaufsbedingungen am Versteigerungs- 
iage bekannt gegeben werden.

Aichach den 27. Feb'ruar 1851.

Gräflich von Fugger'sche Renten-Verwaltung 
Blumenthal.

Müller.

Erklärung.
Das über mich öffentlich ausgestreute Gerücht, 

„als batte ich außereheliche Kinder zu ernähren/' 
muß ich hiemit als eine aus der Luft gegriffene Lüge 
erklären.

Aichach den 20. Februar 1851.
Feistle, Chirurg.
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Bevölkerung - Anzeige.

In der Stadtpfarrei Friedberg wurden im Monat 
Februar 185t

Geboren:

Am 8. Joseph, fremd.
„ 10. Alviü und Joseph, Zwillinge, d. V. AlciS 

Rauscher, Taglohncr.
„ 14. Paulina, d. V. Joseph Mair, Knoxfmacher.
,, 15. Joseph, d. V. Georg Tcufelhart, Taglöhner.
„ 15. Anton, d. V. Johann Piringcr, Melber.
„ 18. Anton, d. V. Anton Hohenadel. Gutler.
„ 18. Ferdinand, d. V. Laver Jig, Maurermeister.
„ 19. Johanna, d. B. Tbomaü Jochum, Hufschmied.
„ 2t. Elisabeth, d. V. Xaver Desch, Müller.
„ 24. M. Anna, d. V. U. Wolfmüller, Zinngießer.
„ 25. Walburga und Viktoria, Zwillinge, d. V. 

Johann Moser, Etellwagenbesiyer.

Getraute:

Am 10. Johann Wiedmann, Schuhmachermeister, 
Wittwer, mit Jungfrau Maria A. Kohl- 
müller, StrumpfwirkerStochter von Potten­
stein.

,, 12. Wenzeslaus Strohherl, Taglöhner, mit
KreScenö Bernet, TaglöhnerSwittwe v. h.

,. 2t. Johann Georg Engelmair, Taglöhner, mit
Eäcilia Hackel, TaglohnerStochter von Un- 
terwittelSbach.

„ 25. Primin Luy, Mepger, mit Jungfrau EreS-
cens Sauter, Wcberetochter von Augsburg.

Gestorbene:

Am 7. Michael Hörderich, TaglöhnerSkind, 1t Tage 
alt, am brandigen Schwämmchen.

,, 11. Juliana Fürst, HandelSmaunöwittwe, 71 I. 
alt, an Entkräftung.

„ 15. Aloiö und Joseph Rauscher, TaglöhnerSkinder, 
3 Tage alt, an Schwache.

,, 22. Viktoria Estinger, Gutlerökind, 4 Monat alt, 
am Keuchhusten.

„ 22. Maria Anna Püttner, PolizeisoldatenSkind, 
12 Wochen alt, am Keuchhusten.

,. 22. Jungfr. Elisabetha Prahler, KäustcrStochter, 
59 Jahre alt, an Abzehrung.

,, 2t. Maria Anna Prügelmair, 14 Tage alt, an 
Fraisen.

,. 27. Maria Anna Bonnabergcr, Tuchmacheemci- 
steröwittwe, 77 Jahre alt, an Wassersucht.

Oeffentlichc Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts Aichach.

Dienstag den 7. Jänner 1851.

Paul Braun, 29 Jahre alt, Dienstknecht von 
Hörgertshausen, kgl. LandgS. Freising, ist angeklagt 
und geständig, am 30. Juli 1850 dem Hausknecht im 
grünen Baume in Freysing, eine auf 22 fl. gewerthete 
Doppelflinte entwendet zu haben.

Er wurde wegen Vergehens deS Diebstahls zu 
2 Monaten Gefängniß verurtheilt.

Mittwoch den 3. Jänner 1851.

Iakob Groß, 26 Jahre alt, Dienstknecht von 
Hohenbuch, wurde für schuldig erkannt, am Pfiingst- 
montage 1850 dem Bauer Michael Tyrollcr von Cin- 
genbach im Wirthöhause zu Tunzenhausen 5 fl. baar, 
und eine auf 9 fl. gewerthete Uhr entwendet zu haben 
und wurde wegen dieses DiebstahlövergehenS zu zwei 
Monaten Gefängniß verurtheilt.

Berichtigung.
In der Bekanntmachung des kgl. Landgerichts 

Aichach vom 16. Februar l. Js., Jagdkarten betr., 
haben sich Druckfehler «»geschlichen; es soll nämlich 

statt
16. Gast! Jakob, Wirtbschastspachter in GundelSdorf, 

beißen:
16. Gasil Jakob, Jagdgebilfe in Grieobäckerzell.
17. Grüt Jakob, Wirtbschastspachter in Guntelskor^.

Friedberg, den 2. März. Zn den vielen und 
schönen Genüssen welche die hiesige Liedertafel den Freun 
den deü Gesänge» schon darbot, reibt sich würdig die 
gestern Abend stattgefnndene maskirte Unterhaltung im 
Gastbause zum Krebs an. und wird bei allen, welche 
derselben beiwohnten, in freud-ger Erinnerung bleiben. 
Leider gestattet eS der Raum dieses BlrtteS nicht die 
Vorkommnisse dieses Abends so darzustellen, als sic 
eS wirklich verdienen, doch können wir eü nicht unter­
lassen der schönen Masken, worunter die lieblichen 
Damen äußerst geschmackvoll costümirt waren, so wie 
der komischen Gesänge, bei welchen daS „Knodelkochen" 
und das „Fünfundzwanzig-Zählen" stürmischen Applaus 
erhielten, rühmlich zu erwähnen.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 1. März 1851.

ÖchsenDM gemästetes^ 10j

Frucht-
Sorten.

Schratt nenstan d. DurchschnittSpr. pr. Schaffet.
Ganzer Erlös

Gegen die letzte Schranne' 
ist dcr 

MittelpreisZmGanze»! Hieran 
vorhanden. I verkauft.

Im Nest 
^geblieben. höchster. I ! mittlerer. j mindester.

gefallen. gestiegen.
Sw a f f e l.___ st. l kr._ st. I kl. U-_ LfL_ ___ K I kr. ft. ! kr. ! st. ! kr.

Waizen 
Korn 
Gerste
Haber

56
59
84

148

56
59
81

148
3

15

4 j

u
41^ 
!I

! 40

14
9
8
4

48'
22t
30
25

14
9
8
4

15
5

16
13

829
553
688
653

! 39
32
45

! 47

—
4 —

3 -

23
14

Summa 317 l 344 3 I I 2725
Aichacher Viktnalien - Preise.

i 43

Fleisch pr. Pfund. kr.

Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweiufleisch 
Kalbfleisch 
Schasfleisch

9
9

10

!ps. Brod. ,Pfd. ' Verb. ’ Quc. , Theil. | Mehl, pr. Dreißiger. i kr. I pü

2 Halbkreuzer Semmel
Kreutzer Semmel

— 3 — — Mundmehl i 5 3
2 — 6 — — Semmelmehl 4 3
2 Halbkreuver Roggl — 4 2 2 Schönmehl I 3 3

- Kreutzer Röggl — 9 1 — Nach mehl 2 3
- Halbbatzen Laib — 28 — 2 Roggenmehl 2 3

Batzen Laib__________ ;i 1 24 I 1 -- 1 Pfd. Noggcnbrod 2 1

LZiktualien - Preise für Friedberg und Lechhausen.
Pfd. lLoth. lQ.nl., pr. Pfund. Mehl, m. Pi^rliua. fl. fr.f vs.Brod.

Ochsen st risch, gemästetes 10 PHalbkreuzer Semmel 2
5

2',i 
1

I — Feines Mundmehl 
Semmelmehl —

54
42

—
Kuhfieisch ! 9! 2 Kreutzer «Lemmel
Rindfleisch 9 2 ^Zweikreutzer Roggl 1__ 1 11 — — Geringeres Mehr ü - 34 —
Schweittfleisch 10 — Bierkreuzer Röggl — ' 28 — — Nachmehl | - 24 —
Kalbfleisch 7!- Banen Laib 1 17 — — Backmehl II— 22 —
Schaffleisch ■— Achtkreuzer Laib 3 2 — — II— — —

im Friel

Bt ehl-Lax

Gattung.
Preise.

J Gattung.
G c w i<vr

Menen. | Vierling. | Masst. list- kr. JLE. Ih kr. li»-. JU
Feines Mundmehl 3 j 36 — II 54 — 13' . Halbkreuzer Semmel 2 3
Semmelmehl 2 | 48 -|l 42 - 40' . Kreuzer Semmel — 5 2
Geringeres Mehl 2 16 — 34 — 8'O Zweikreuzer Röggl — 14 —
Nachmehl 1 36 - 21 —, 6 Vierkreuzcr Röggl 28 —
Backmehl 1 24 — 21 __ 1 Pasten Laib 1 I 17 1

Achtkreuzer Laib 3 । 2 1

Auswärtige Schrannen-Prcife.
München 22. Februar. Augsburg 21. Feb. Schrobenhausen 27. Febr. Rain 22. Februar. Friedberg 27. 8§L

(Druck dcr Laukauer'schen Dnchdruckcrci.)

f>H Kckranne.l! FeeseU. Waizen. Korn. Gerste. Haber.
Kochst. i mittl.! nund. höchst.! mittl. ! MiNd. höchst.' nüttl. ' »lind. höchst.!, mittig nund. k'vchst. miM. niink.

st.' kr. ^st.
München. . .--------- —

fr ' st. kr. st-4r. st. kr> st. kr. st. iMii. 1 tv-i st. kr. st. ^ st-
33 9

kr., st' | kr. st. |h-. i. fr.
4 27

st. | fr.
15 7 14 21 13 45 10—; 9 31 9 3 9 10 8 48 4 j 42 4 112

Augsburg . . — —^ — — — — 14^5114 30 13 56 9 53 9 38 9 21 9 11 8 55 8112 4 30 i 4 20 4 12
Schrobenhausen ——.— — — — 14 32 13 51 13 25 8152 8 41 8 20 8 42 8 29 7 18 3 31 4 17 4 ! •)
Rain...................- - - — — — 15 12 14 34 14! 6 9154 9 16 8 50 8 61 7 30 7 18 4 36 4 25 4' 13
Friedberg . . 5 44 5 9 4 34 15 39 14 52 14' 6 9 38 9 10 8 59 8^28 7 7 29 4 26 4 20 4 15

(Rekigi'rt reu Th. Müller.)


